
Liebe Besucherinnen und Besucher,

Es ist schön, Ihnen auf den Seiten von kibiko.org. zu begegnen. Wir freuen uns immer 

über Menschen und Organisationen, die beschlossen haben, etwas in ihrem 

beruflichen Umfeld zu bewegen und zu verbessern. Mit dieser Webseite möchten wir 

Ihnen unsere Angebote zu Trainings, Coachings, Vorträgen und Seminaren für 

Organisationen und Einzelpersonen des institutionellen frühkindlichen 

Bildungsbereichs vorstellen.

Die Ideen hierzu entstammen unserer eigenen pädagogischen Praxis und der 

Erfahrung, dass beständige Entwicklung und Veränderung des öffentlichen 

Bildungsbereiches ebenso beständige Begleitung/ Fortbildung erfordert um 

Handlungsfähigkeit und Sicherheit beteiligter Akteure zu gewährleisten. Als 

langjährige Leitungskräfte im pädagogischen Bereich verfügen wir über vielfältige 

Erfahrungen mit den Anforderungen, die der öffentliche Bildungsbereich stellt und 

wissen, welchen Stolpersteinen Pädagoginnen und Pädagogen im Spannungsfeld 

zwischen Anspruch und Wirklichkeit begegnen können.

Wir gehen in unserem Arbeitsansatz immer von einer kindzentrierten und 

subjektorientierten Sichtweise aus. Kindheit wird von uns dabei als eigenständige 

Lebensphase mit ganz eigenen Anforderungen und Voraussetzungen gesehen, die 

maßgeblich von den Akteuren, den Kindern selbst, mit beeinflusst und -gestaltet wird. 

Wir können Pädagogik nicht an Kindern, sondern ganz im Sinne der Ko-Konstruktion, 

nur gemeinsam mit Kindern gestalten.

Die Lebensphase Kindheit ist heute vielfältigen Einflüssen, Anforderungen und 

Veränderungen ausgesetzt. Selten waren pädagogische Fragestellungen medial so 

präsent und wurden öffentlich so kontrovers diskutiert. Auch die politischen 

Rahmenbedingungen für institutionelle Betreuung unterliegen einem wachsenden 

Ausbau, mittlerweile gibt es einen bundesweiten Rechtsanspruch auf einen Kitaplatz 
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ab dem 01. vollendeten Lebensjahr, mit einer Vielzahl an veränderten Anforderungen 

und sehr kontroversen Sichtweisen auf diese Themen.

Auffällig dabei ist, dass sich der wachsende Umfang von Kindertagesbetreuung 

zumeist an den Strukturen und Abläufen der Erwachsenen orientiert und kindliche 

Bedürfnisse in die mindestens zweite Reihe versetzt. Die häufig ungenügenden 

Rahmenbedingungen und Ressourcen machen ein gutes Handling der involvierten 

Fragestellungen und Bedürfnisse zunehmend zu einem Drahtseilakt.

Dennoch stecken Chancen und Möglichkeiten in den Veränderungsprozessen der 

frühkindlichen Bildung, die über die schlichte Erweiterung des Betreuungsangebots 

hinausgehen: die Chance diese mit Kindern gemeinsam zu gestalten und dabei die 

Integrität und Persönlichkeit der Kinder zu achten. Partizipation ist nicht nur ein 

gesetzliches Erfordernis, sondern auch eine weit unterschätzte Ressource. 

Gemeinsam gestaltete Prozesse stärken die Selbst- und Entscheidungskompetenzen 

der Beteiligten und somit die Resilienzentwicklung der Kinder, sie entwickeln soziale 

Bezogenheit und Interaktion, Verhandlungsfähigkeit und Engagement und sind somit 

wichtige Lernbaustellen bei der Bildung unserer Kinder zu demokratiefähigen und 

selbstbewussten Erwachsenen. 

Ressourcennutzung gilt auch für die Zusammenarbeit mit Eltern: jede pädagogische 

Einrichtung weiß um die Chancen, die in einer guten Kooperation mit Eltern liegen, 

wenn diese auf Augenhöhe umgesetzt werden kann. 

Wir wollen mit unserer Arbeit derartige Prozesse initiieren, optimieren und 

unterstützen. Dabei verstehen wir frühkindliche pädagogische Einrichtungen als 

Bildungsinstitutionen, Bildung wiederum besteht für uns aus 

Selbstaneignungsprozessen, bei denen immer Welt- und Sozialerfahrungen mit allen 

Sinnen beteiligt sind, so dass Bildungsplanung nach unserem Verständnis ohne die 

Einbeziehung von Kindern nicht möglich ist.

Auf den folgenden Seiten finden Sie Beschreibungen unserer Themenschwerpunkte, 

sowie unserer persönlichen Bildungshintergründe und Informationen über Projekte, 

die wir schon begleiten durften oder zur Zeit begleiten, angereichert mit ein paar 

fachlichen Texten und weiterführenden Links

Fühlen Sie sich herzlich eingeladen, ein wenig zu stöbern und sich zu informieren. Wir 

freuen uns, mit Ihnen ins Gespräch zu kommen, Ihre Ideen und Vorstellungen in 

Fortbildungsprojekte einzubetten und ggfs. als FortbildnerInnen für ihre Einrichtung/ 

Organisation tätig zu werden. Für eine kurzfristige Kontaktaufnahme mailen Sie uns 

bitte unter: info@kibiko.org, weitere Kontaktmöglichkeiten finden Sie unter dem 

Menüpunkt „Kontakte“.

Herzliche Grüße aus dem weiten Norden!

Jutta Philipson-Eichert & Daniel Frömbgen
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